
Österreich 

A: Edwin, dein Vater kommt aus Österreich, stimmt es? 

B: Ja.   

A: So und das heißt, du kennst dich gut aus mit Österreich? 

B: Ja.  

A: Fahrt ihr oft dorthin? 

B: Ja, wir fahren jede zweiten Sommerferien.  

A: Ja. Wie lange bleibt ihr da? 

B: Wir bleiben ungefähr drei Wochen dort. 

A: Ja, reist ihr herum oder bleibt ihr an einem Ort? 

B: Wir bleiben meistens an einem Ort und das ist meistens Wien, aber manchmal fahren wir zu 
einer Stelle, die heißt Kwöl und dort wohnt mein Opa.  

A: Dein Opa. Hast du sonst noch Familie in Österreich? 

B: Ja, ich habe zwei Tanten, einen Onkel und noch Cousinen und Cousins.  

A: Gefällt dir Wien gut? 

B: ja, sehr gut. Vor allem im Sommer, weil da kann man im T-Shirt rumlaufen und den Prater 
besuchen.  

A: Was ist denn der Prater? 

B: Der Prater, das ist ein Vergnügungspark so wie Tusenfryd hier in Norwegen.  

A: Mhm. Was ist denn das Tollste am Prater? 

B: Das Tollste am Prater sind die Achterbahnen und mir gefällt aber auch das Riesenrad, obwohl 
man sehr lange drin ist, eine halbe Stunde, gibt es dort eine sehr schöne Aussicht und man kann 
sich ganz Wien lange angucken.   

A: Was sieht man denn von da oben aus? Was sind denn so wichtige Punkte in Wien? 



B: Also der Donauturm, das ist ein Fernsehturm auch und da ist auch ein Restaurant drin und 
man sieht die Donau, natürlich, ein großer Fluss, der durch Wien läuft und noch viele andere 
berühmte Gebäude.  

A: Was gibt es denn Besonderes in Österreich zu essen? 

B: Also mir fallen jetzt drei Sachen ein. Das Wiener Schnitzel, den Apfelstrudel und den 
Kaiserschmarren.  

A: Und was ist das? 

B: Das Wiener Schnitzel, das ist Fleisch vom Kalb paniert. Der Apfelstrudel, das ist eine Sorte 
von Kuchen mit Apfel drin und viel Zucker und Zimt und der Kaiserschmarren, das ist eine Art 
von Pfannkuchen speziell zubereitet mit Streuzucker. Ja, das ist mit Streuzucker.  

A: Ok. Hast du das Gefühl die Österreicher sprechen sehr anders, als die Deutschen? 

B; Nee, ich finde sie eigentlich sehr leicht zu verstehen. Aber das kann auch daherkommen, da 
mein Vater österreichisch ist.  

A: Ja.  

B: Und ich diese Ausdrücke daher gut kenne.  

A: Kennst du Wörter, die sehr typisch für Österreich sind, die in Deutschland anders gesagt 
werden oder anders heißen? 

B: Ja, beispielsweise sagt man in Österreich statt Dusche sagt man Brause und man sagt auch 
statt Mülleimer Mistkübel und es gibt noch viele andere Wörter, die man anders sagt.  

A: Mhm. Vielen Dank für das Gespräch und ich sage: „Auf Wiedersehn“. Was sagt man in 
Österreich? 

B: Man sagt: „Servus“.  

A: Okay, servus! 

 


